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BBz-Studienfahrt nach Mendoza
Am Dienstag, dem 4. August, um

17.45 Uhr, bggaDn für 20 Auszubil-
dende und drei Lebrfträfte des Be-
rufsbildrmgszentrums mit dem Flug
Lan 4248 eirc viertägige Studien-
fahrt nach Mendoza. Vom Flughafen
in Mendoza ging es direkt ins Hotel
und anscbließend wurde die Umge-
bung erkundet.

Der erste von füof Firmenbesu-
chen fand auf dem Weingut Catena
Zapata statt, wo nicht nur bei shah-
leud blauem Himmel die prtikolum-
bianische Architektur der Bodega in
Form.einer Maya-Pyramide und der
Blick auf die schneebedeckten An-
den beeindruclite, sondem auch die
interessanten Ausfübrungen von Ji-
mena Gonz6les, v€ra.ntwofilich für
den Bereich Tourismus, die die Pro- '

zesse der \Veinproduktion ausführ-
Iich erläuterte. Zum Abscbluss konn-
ten die Indüstriekaufleute, Kaufleu-
te im Groß- und Außenhandel und
Kaufleute für BüLrokommunikation
noch einen hervorragenden Malbec
probieren.

Ziel der Reise war auch, die Zu-
sammenarbeit zwischen dem BBZ
und der Konrad-Lorenz-Schule in
Mendoza zu intensivieren. Schultei-
terin Valentina Cetardi bcgrißt€ die
Gruppe, und anschließend stellten
die Auszubildenden das BBZ vor
und beantwodeten die zahlreichen
Fragen der interessierten Schüler zu
cler Ausbildung.

Spannend für die Besuchergrup
pe war das Gespräch rnit Caxlos Arr4
einem der Inhaber der Firma Fäcil
Müsica, der zunächst das Geschäfts-
konzept erläuterte uod die Gruppe
anschließerd duch sein Untemeh-
men führte. Fäcil Müsica verkauft zu
günstigen Preisen Tonträger (CD/
DVD) in Supermeirkten. Arra berich-
tete, dass die Musikindustrie in Ge-
fahr ist, weil die Piraterie in diesem
Bereich kaum zu kontrollieren ist.
Ledielich über den Preis und die
Wei"Jnng - vor allem bei Kindem -
kann das Geschäft weiterhin luka-
tiv bleiben.

Das Metallwerk IMPSA, ein be-
deutendes Untemehmen. in dem

Rebzaveige schneiden in der Bodega Finca La Cslia, Valle de Uco.

1300 Mitarbeiter Turbinen zur Ener-
giegewinnung aus Wasser hersJellen.
wurde am folgenden Tag besucht.
Maschinenbauingenieur Mauricio
Wilde erläuterte dabei ausfilbdich
den Produktionsprozess und berich-
tete, dass die wichtigstsn Exportlän-
der Brasilien- Venezuela. Kolumbien
Paraguay und Malaysia sind. IMP-
SA setlt auch Windhaftanlagen her.

An Nacbmittag komte die Grup-
pe unter fachgerechter A-oleitung
Weinreben beschneiden. In der "Fin-

ca La Celia". die ca. 120 krn südlich
von Mendoza im Valle de Uco liegt,
erläuterte ein Weinbauüigpnieur der
Bodega die Technik des korrekten
Schnitts der Triebe. Marco Andrade,
IJiter der Abteilung Marketing, er-
klärte anschließend bei eiriem Rund-
gang durch die Produktionshallen
den Weg von der Traube bis zur Ab-
füllung. Finca La Celia engagiert sich
auch in sozialen Bereich: Ein deut-
scher Student informierte die Aus-
zubildenden des BBZ über seine
Arbeit im Rahmen eines Emährungs-
hilfsprogramms, in dem er ein Jabr
als Freiwitliger mitaöeit€t.

Am vorletzten Tag stand der Be-
such des Logistikuntemebmens Ex-
preso Luj6n de Cuyo S.A. auf dem
Programm, das sich auf den Trans-
.port von Waren innerhalb Argenti-

niens mit 45 eigenen Lasttratwagen,
die mit modemster Logistiktechnik
ausgestatiet sin4 speziatisiert hat. Ln
Vorftag von Ing. CLaudio Cicchinel-

. li und Ariel Pozo (Schüler der Kon-
rad Lorenz Schule bzry. Sobn der
Eigentämerfamilie) wurden die Vor-
teile des Standortes Mendoza erläu-
tert: GüLnstige Lagerpreise und die
Nähe zu den Kunden (hauptsächlich
Weinbauunternehmen). Während der
Besichtigung der neuen Lagerein-
richhrngen kormten die BBz-Studen-
ten den Bezug zu ihren theoretischen
Ketrntnissen über Lagerhattung und
-organisation hentellen.

Ein Höhepunkt der Studienfaht
war ein Ausflug nach Puente del Inca
und eine Wanderung im Schnee bis
zur eßten Bergstation am Eingaog
des Nationalparks Aconcagua auf
2900 Metem Höhe.

Zum Abschluss der Reise mach-
te die gesamte Gruppe bei Sormen-
schein und blauem Himmel einen
Spaziergang aufden Cerro de la Glo-
ria am Stadtrand von Mendoza, be-
vor es am Abend mit Yielen positi-
ven Eindrücken zurück nach Bue-
nos Aires ging.
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